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UMSTRUKTURIERUNG BEIM LACKHERSTELLER
AXALTA
Ende vergangenen Jahres verließ Ignacio Roman-Navarro nach Angaben aus dem Unternehmen den
Lackhersteller Axalta Coating Systems. Er war Vorsitzender der Geschäftsleitung und führte über
Jahre das Serien- und Reparaturlackgeschäft in Deutschland, Österreich, Schweiz und den Benelux-
Ländern. Nun steckt der US-amerikanische Lackkonzern europaweit in einer starken
Umstrukturierung.

NEUE PERSONALENTSCHEIDUNGEN
Nachfolgerin von Ignacio Roman-Navarro als Geschäftsführerin der Axalta Coatings Systems
Verwaltungs GmbH ist nach Angaben des Datendienstleisters North Data seit dem 21. Januar 2020
Stefanie Bongarth. Bisher war sie im Konzern als Prokuristin für verschiedene Bereiche
verantwortlich, darunter seit dem Jahr 2016 für die Lackmarke Spies Hecker. Die erfahrene Axalta
Managerin löst Ignacio Roman-Navarro auch als Geschäftsführerin bei der Lackmarke Standox ab,
hier war bisher Lutz Poncelet Prokurist, der seit dem 13. Januar 2020 nach Angaben von North Data
keine Prokura mehr besitzt. Wer den Konzern und die verschiedenen Lackmarken im deutschen
Markt vertritt, dazu äußert sich Axalta offiziell erst in den nächsten Wochen.

GEORG TAUTZ ÜBERNIMMT NEUE VERANTWORTUNG
Klar ist jedoch: Der frühere Spies Hecker Vertriebsleiter und Geschäftsführer Georg Tautz kommt
nach Deutschland zurück, das bestätigte der Manager auf Nachfrage von schaden.news. Bisher war
Georg Tautz für den Vertrieb der Axalta Autoreparaturlacke als Business Director Zentral und Ost-



Europa verantwortlich, jetzt soll der vor allem bei Spies Hecker Kunden sehr geschätzt
Branchenkenner die Geschäfte in Deutschland, Österreich und Schweiz zusätzlich leiten. In den
Jahren 2000 bis 2009 führte Georg Tautz die Spies Hecker GmbH, bis er dann für DuPont Performance
Coatings (heute Axalta Coating Systems) den Vertrieb von Autoreparaturlacken in der Region Asien
und Pazifik übernahm.

AXALTA STELLT SICH NEU AUF
Mit den Veränderungen treibt der neue Vice President Refinish Europa, Mittlerer Osten und Afrika,
Jim Muse, die Neuausrichtung von Axalta Coating Systems voran. Im Oktober 2019 übernahm der
US-Amerikaner die Leitung der Europazentrale des Konzerns in Basel von Adrien Schrobiltgen. Bei der
Vorstellung von Jim Muse wurde besonders die „wirtschaftliche Spitzenleistung sowie die erfolgreiche
Entwicklung und Umsetzung einer neuen Vermarktungsstrategie“ betont. Brancheninsider rechnen
damit, dass es zu weiteren Strukturveränderungen kommt.
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